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in der Familie, in Münzkirchen aber auch weltweit 
zum Teil gravierende Veränderungen. Ich möchte 
Sie deshalb dazu anregen darüber nachzudenken, 
welche Möglichkeiten Sie in Ihrem eigenen Be-
reich zur Versöhnung und Friedensstiftung haben.  

Wenn wir schon an der Situation die weltweit 
herrscht, nichts ändern können, so haben wir un-
ter Umständen doch die Möglichkeit, im unmittel-
baren Umfeld langschwelende Auseinanderset-
zungen, Konflikte oder Spannungen zu lösen. Viel-
leicht können wir gerade in dieser besinnlichen 
Zeit einen Moment darüber nachdenken, ob wir 
nicht in unserem unmittelbaren Umfeld ein Bei-
spiel für Annäherung und Versöhnung geben 
könnten, um alte Streitereien zu begraben. Die 
Weihnachtszeit soll aber nicht nur eine Zeit der 
Versöhnung, sondern auch der Gemeinsamkeit 
und des Miteinander sein.  

Ich danke aber auch allen meinen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Marktgemeinde Münzkirchen, 
sei es Verwaltung, Bauhof, Kindergarten und 
Schulen für ihren großen Einsatz und ihre Leis-
tungsbereitschaft. Auch die Rahmenbedingungen 
im öffentlichen Dienst werden immer schwieriger. 
Umso wichtiger ist daher für mich, dass sich die 
Mitarbeiter einbringen und Veränderungen mit-
gestalten. 

Ich wünsche Ihnen, liebe Münzkirchnerinnen und 
Münzkirchner für die kommenden Tage ein geseg-
netes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Familie und hoffe, dass Sie dort in ruhigen 
und erholsamen Stunden viel Schaffenskraft für 
ein erfolgreiches Jahr 2012 schöpfen können! 

Im Jahr 2012 mögen Sie Glück und Gesundheit 
begleiten, damit Sie ihre Vorhaben umsetzen und 
gestellte Aufgaben erfüllen können! 

Ihr Bürgermeister 
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Vorwort 

Das Jahr 2011 war ein arbeitsreiches und ausgefüll-
tes Jahr. Ich bedanke mich daher für das mir wäh-

rend des ganzen Jahres 
entgegengebrachte Ver-
trauen und darf Ihnen 
gleichzeitig versprechen, 
dass ich auch in Zukunft 
meine ganze Kraft dafür 
einsetzen werde, Münz-
kirchen voranzubringen 
und weiterzuentwickeln. 

Gerade in diesen wirt-
schaftlich schwierigen 

Zeiten ist es umso notwendiger, dass alle politi-
schen Kräfte gemeinsame Ziele verfolgen. Die zur 
Zeit größte Herausforderung ist es, die Sanierung 
der Volksschule voranzutreiben und zu einem guten 
Abschluss zu bringen.  

Der ständige Kontakt zwischen der Marktgemeinde 
Münzkirchen, der Bauleitung und den Betroffenen 
seitens der Volksschule Münzkirchen gewährleistet, 
die Beeinträchtigung des Unterrichts möglichst ge-
ring zu halten und die schulische Qualität zu erhal-
ten. 

2011 war auch das Jahr der Freiwilligen. Im Mittel-
punkt standen und stehen Menschen, die unentgelt-
lich und ehrenamtlich anderen Menschen helfen. 
Hauptanliegen im Freiwilligenjahr ist es, die aktive 
ehrenamtliche Bürgerbeteiligung am gesellschaftli-
chen und sozialen Leben zu stärken und zu fördern. 

Rückblickend auf das abgelaufene Jahr, ist es auch 
angebracht Danke zu sagen. Danke an alle, die mit 
ihrer Hilfe dem Nächsten gegenüber, in welcher Art 
auch immer (ob Feuerwehr, Verein, Sozialdienste 
oder Schülerlotsen), zur Seite standen. Mir ist be-
wusst, dass eine Aufzählung wie diese immer un-
vollständig sein wird und dass ich viele Münzkirch-
nerinnen und Münzkirchner nicht namentlich erwäh-
nen konnte. 

Das Jahr 2011 zeigt uns wieder, im eigenen Leben, 

Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 
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Amtstafel 

Jugendtaxi 
Die Jugendtaxi-Gutscheine für das Jahr 2011 
müssen bis  
29. Dezember 2011 
im Marktgemeinde-
amt abgegeben  
werden.  

Später eingereichte Gutscheine werden nicht 
mehr berücksichtigt! 

Nutzungszeitraum für OÖVV Schnupperticket verlängert! 

Als Mitglied der Klimabündnisgemeinden stellt die 
Marktgemeinde 
Münzkirchen seit 
Juli 2011 zwei 
kostengünstige 
Tickets nach 
Linz zur Verfü-
gung.  

Auf Grund der zahlreichen Reservierungen hat 
der Gemeinderat nun den Ankauf dieser Ti-
ckets für die nächsten drei Jahre beschlossen! 

Um nur EUR 6,00 kann das OÖVV Schnupperti-
cket für die Strecke Münzkirchen-Schärding-Linz 
(incl. Stadtverkehr Linz) von allen Gemeindebür-
gern ausgeliehen werden. 

Doch auch für Ziele bis zur Landeshauptstadt ist 

Ein Kind  —  Ein Reisepass! 
So lautet die neue Regelung ab 15. Juni 2012!! 

Bereits seit Juni 2009 sind keine Miteintragungen 
der Kinder in die Pässe der Eltern mehr möglich. 
Aber auch bestehende 
Eintragungen gelten 
ab 15. Juni 2012 nicht 
mehr, auch wenn der 
Pass der Eltern noch 
länger gültig sein 
sollte. Jedes Kind 
benötigt ab diesem 
Zeitpunkt einen eige-
nen Reisepass. 

Beachten Sie, dass 
in den Sommermonaten 
der Ansturm auf neue Reisepässe sehr 
groß ist und es deshalb zu langen Wartezeiten 
kommen kann. Kontrollieren Sie bereits jetzt Ihre 
Reisedokumente und beantragen Sie diese zeit-
gerecht!I 

Eigener Kinderreisepass!!  

Anlässlich des „Jahres der Ehrenamtlichkeit“ wur-
den am 26. Oktober 2011 alle verdienten Persön-
lichkeiten durch Landeshauptmann Dr. Josef Püh-
ringer ausgezeichnet. 

Dort wurde OSR Siegfried Neunteufel die Ver-
dienstmedaille des Landes Oberösterreich für 
seine langjährige Tätigkeit bei der Lebenshilfe 
Oberösterreich verliehen. 

Ehrung für OSR Siegfried Neunteufel 

dieses Ticket eine preiswerte Alternative. So kön-
nen zum Beispiel Bad Schallerbach (für Kurbesu-
che oder Aquapulco) sowie die Städte Grieskirchen 
und Wels mit diesem Ticket erreicht werden. 

Nutzen Sie das Schnupperticket und leisten 
auch Sie einen Beitrag zur Reduzierung der 
CO²-Emissionen! 
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Amtstafel... 

Auf Grund aktueller Anlassfälle möchten wir alle 
Hundehalter nochmals auf die gesetzlichen Be-
stimmungen und die Handhabung der Kenn-
zeichnung und Registrierung von Hunden auf-
merksam machen. 

 

Seit 01.01.2010 gilt in Österreich die verpflichtende 
Kennzeichnung mittels Mikrochip und Registrierung 
von Hunden. Dies dient der schnelleren Zurückfüh-
rung entlaufener, ausgesetzter oder zurückgelasse-
ner Hunde. 

Nach wie vor sind viele Hunde nicht gechipt bzw. 
nicht registriert und somit keinem Halter zuordenbar. 

Î Die Kennzeichnung wird von einem Tierarzt 
vorgenommen. Hierbei wird dem Hund ein Mic-
rochip injiziert. 

 

Bitte überprüfen Sie ob Ihr Hund nach dem chipen 
auch registriert wurde. Dazu wurde folgende kosten-
lose Suchfunktion der Heimtierdatenbank des Bun-
des eingerichtet: 

www.heimtierdatenbank.ehealt.gv.at/Suche.aspx 

Registrierung von Hunden  -  Einrichtung der Heimtierdatenbank 

Sollte Ihr Hund dort nicht aufscheinen registrieren 
Sie ihn ehestens! 

Î Die Registrierung kann auf folgende Arten  
vorgenommen werden: 

1. Registrierung in der Heimtierdatenbank 
durch den Hundehalter selbst mittels 
aktiver Bürgerkarte (Infos zur Bürgerkarte 
erhalten Sie unter www.buergerkarte.at) 

2. Meldung der Daten durch den Hundehal-
ter an die Bezirkshauptmannschaft 
Schärding. Die Formulare hierzu erhalten 
Sie im Marktgemeindeamt oder unter 
www.muenzkirchen.at 

3. Im Auftrag des Halters durch den Tier-
arzt, der die Kennzeichnung oder Impfung 
vornimmt. Die Daten von Animaldata und 
Petcard können problemlos in die Heimtier-
datenbank überspielt werden sofern bei der 
Registrierung die Übertragung der Daten 
erlaubt wurde. 

4. Registrierung bei einer sonstigen Melde-
stelle wie zum Beispiel IFTA 
www.tierregistrierung.at  

Im Marktgemeindeamt abgegeben wurden: 

Î Schlüssel Î Brille 
Î Armbanduhr Î Taschenlampe 

Die Verlustträger werden aufgefordert, innerhalb 
eines Jahres den Verlust anzuzeigen! 

Fundamt 

Im Zuge der Volksschulsanierung wird das 
alte Inventar der Volksschule gegen eine frei-
willige Spende abgegeben. 

Î Am Freitag, den 13. Jänner 2012,  
von 13:00 bis 17:00 Uhr,  

Î sowie am Samstag, 14. Jänner 2012, 
von 08.00 bis 12.00 Uhr  

haben Sie die Möglichkeit, Tische oder Stühle 
günstig zu erwerben. 

Möglichkeit zum günstigen  
Erwerb von Volksschul-Inventar 

Im Jahr 2012 laufen die Pachtverträge für Fischwas-
ser (Schießdorfer Bach, Ludhamer Bach, Leiten-

bach und Fichtbach) aus. 

Die Kundmachung dieser Ausschreibung erfolgt 
durch Anschlag an der Amtstafel im  

Jänner 2012! 

Ausschreibung Fischwasser 
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Die LAWOG Wohnung Nr. 3 soll vergeben werden. Um die Wohnung hat sich Eva Zarbl, Im Himmelreich 4, 
beworben. 

Antrag: Vergabe der Wohnung Nr. 3 an Frau Eva Zarbl                            Beschluss: einstimmig 

Wohnungsvergabe 

Aus dem Gemeinderat... 
Auszug aus der Gemeindratssitzung vom 23. September 2011 

Für die Anmietung der Volksschule durch die Markt-
gemeinde, wurde der Bestandsvertrag in der Sit-
zung vom 14.04.2011 beschlossen. Die derzeitige 
Miete beträgt 535,96 inkl. MWSt. 

Antrag: 
Beschluss über die Festlegung der Miete für die VS 

Beschluss: 
einstimmig 

Festlegung der Miete für die Volksschule 

Für die Nahwärmeanlage muss ebenfalls ein Be-
standsvertrag beschlossen werden, da auch dieses 
Gebäude von der Marktgemeinde angemietet wird. 

Antrag: 
Beschluss des Bestandsvertrages 

Beschluss: 
einstimmig 

Bestandsvertrag für die Anmietung der 
Nahwärmeanlage Münzkirchen 

Änderung Nr. 4.30-Dr.Grünberger 
Dr. Christian Grünberger, Im Himmelreich 3, hat die 
Umwidmung von Teilen der Grundparzelle 82 und 
764/2 der KG Münzkirchen im Ausmaß von ca. 
840 m² von Grünland in Wohngebiet bzw. Freifläche 
- Hochwasserzone beantragt.  

Antrag: 
Beschluss der Flächenwidmungsplanänderung 

Beschluss: 
einstimmig 

 

Änderung Nr. 4.31-Robert u. Anna Maria Breyer 
Die Ehegatten Robert und Anna Maria Breyer, 
Teichweg 23, haben die Umwidmung von Teilen der 
Grundparzellen 1111 und 1112 der KG Münzkirchen 
im Ausmaß von ca. 1530 m² von Grünland in Wohn-
gebiet beantragt. 

Antrag: 
Beschluss der Flächenwidmungsplanänderung  

Beschluss: 
einstimmig 

Flächenwidmungsplanänderungen 

Mit Frau Dr. Melanie Kastlunger soll nun ein neuer 
Werkvertrag als Gemeindeärztin als Ersatz für den 
Werkvertrag mit Dr. Peter Kaiser abgeschlossen 
werden. 

Antrag: 
Beschluss des Werkvertrages  

Beschluss: 
einstimmig 

Werkvertrag mit Gemeindeärztin  
Dr. Melanie Kastlunger 

Auf Grund der Änderungen im Kindergarten und bei 
den Schulbegleitpersonen, sowie zusätzliche Reini-
gungsstunden in der Volksschule ist die Änderung 
des Dienstpostenplanes notwendig. Die Erhöhung 
der Reinigungsstunden für Frau Spindler mit zusätz-
lich 10 Stunden pro Woche wurde bereits mit dem 
Amt der OÖ. Landesregierung abgestimmt. 

Antrag: 
Beschluss der Dienstpostenplanänderung 

Beschluss: 
einstimmig 

Dienstpostenplanänderung 
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Aus dem Gemeinderat... 

Für das alte Feuerwehrgebäude wurden auf Basis 
eines Verhandlungsverfahrens nachfolgende Ange-
bote abgegeben: 

Î Fa. Gebrüder Zechmeister EUR 25.100,00 
Î Richard Wirth EUR 25.355,00 
Î Günter Weberbauer EUR 27.650,00 

Verkauf Feuerwehrgebäude 

Allg. Sparkasse für Kontokorrentkredit  
Der Beschluss der Garantieerklärung für den Kon-
tokorrentkredit (EUR 2.900.000) für die Zwischenfi-
nanzierungsdarlehen der VS-Sanierung muss zur 
aufsichtsbehördlichen Genehmigung an das Amt 
der Oö. Landesregierung vorgelegt werden. 

Antrag: 
Beschluss der Garantieerklärung  

Beschluss: 
einstimmig 

Garantieerklärungen Volksschul-Sanierung 

Das OÖVV Schnupperticket wurde von der Marktge-
meinde Münzkirchen ab Juni 2011 im Probebetrieb 
eingeführt und läuft im November 2011 aus.  

Die 50%ige Förderung wird mit dem Land OÖ. di-
rekt abgerechnet.  

Die weitere Verlängerung erfolgt mit einer 3-Jahres-
Bindung. Die Förderung in Höhe von 50% wird in 
dieser Zeit mit der Kommunalkredit abgerechnet. 

Antrag: 
Verlängerung des Schnuppertickets für 3 Jahre 

Beschluss: 
einstimmig 

Verlängerung Nutzungszeitraum für 
Schnupperticket 

Die Ehegatten Hans und Anita Bamberger, Maierau-
straße, beabsichtigen, im nächsten Jahr eine zweite 
Wohneinheit an ihrem bestehenden Wohnhaus an-
zubauen. Um dazu getrennte Eingangsmöglichkei-
ten zu schaffen, ist es notwendig, an der Rückseite 
des bestehenden Gebäudes (Richtung alter Ge-
meindebauhof) ein Stiegenhaus zu errichten. 

Da aber hiezu der nötige Abstand  von 3 Metern zur 
Nachbargrundgrenze nicht eingehalten werden 
kann, ersucht die Familie Bamberger um Überlas-
sung eines Grundstreifens von ca. 3 – 4 m Breite 
aus dem Areal des Gemeindebauhofes. Die benö-
tigte Fläche würde sich auf ca. 60 m² belaufen. 

Antrag: 
Grundsatzbeschluss für Grundverkauf zum Preis 
von EUR 25,00 pro m2 

Beschluss: einstimmig 

Grundkaufansuchen Bamberger 

BAWAG P.S.K. für Darlehen  
Der Beschluss der Garantieerklärung für das Darle-
hen (EUR  600.000) für die Volksschulsanierung 
muss zur aufsichtsbehördlichen Genehmigung an 
das Land OÖ vorgelegt werden. 

Antrag: 
Beschluss der Garantieerklärung  

Beschluss: 
einstimmig 

Antrag: 
Verkauf des Feuerwehrgebäudes an Herrn Günter 
Weberbauer zum Preis von EUR 27.650,00. 

Beschluss: 
einstimmig 

Auszug aus der Gemeindratssitzung vom 10. November 2011 
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Aus dem Gemeinderat... 

a. Grundsteuer  
für land- und forstwirtsch. Betriebe (A) 500 v.H. 

b. Grundsteuer für Grundstücke (B) mit  500 v.H. 
des Grundsteuerhebesatzes 

c. Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe) mit 15 v.H. 
des Preises des Entgeltes 

d. Hundeabgabe für jeden Hund mit  EUR 15,00  

i. Der Beitrag für die Betreuung von Schulkindern 
beträgt pro Monat 

für einen Tag in der Woche EUR 25,00 

für zwei Tage in der Woche EUR 45,00 

für drei Tage in der Woche EUR 65,00 

für vier Tage in der Woche EUR 85,00 

für fünf Tage in der Woche (2 Std.) EUR 90,00 

zuzüglich Kosten für die Schülerausspeisung pro Tag 

j. Der Beitrag für die Krabbelgruppe  
beträgt pro Monat EUR 30,00 

k. Gebühr für die Benützung  
der Leichenhalle und Reinigung EUR 50,00 

Gebühr für die Einstellung einer Leiche  
aus einer anderen Gemeinde pro Nacht EUR 30,00 

l.  Badegebühren 
Die Badegebühren werden laut  
Badegebührenordnung vorgeschrieben. 
 

m. Pachtverträge 
 

aa) Sportvereine – Fußballclub, ÖTB, Union für die Par-
zelle 434 und 435 pro Verein jährlich (inkl. MWSt.) 
EUR 7,50 

Festsetzung der Hebesätze der Gemeindesteuern, Abgaben, Gebühren, Pacht– und  
Mietzinse für das Haushaltsjahr 2012 

Festsetzung der Hebesätze, Steuern und Förderungen der Gemeinde für das Haushaltsjahr 2012 

Um die Rechtswirksamkeit der Steuerhebesätze für das Finanzjahr 2012 zeitgerecht zu erreichen, bean-
tragt der Vorsitzende, nachstehend angeführte Steuerhebesätze zu beschließen. 

bb) Kothbauer Martin Steinbruch Eitzen-
berg (inkl. MWSt.) EUR 177,00 

cc) Verpachtung des Badebuffets an Jo-
sef Schimak (brutto) pro Monat EUR 
100,00 die Stromkosten hat der 
Pächter zu tragen. 

n. Mietzinse 
Die Mietzinse werden laut Mietverträgen 
verrechnet. 

o. Gebühren für Arbeiten der Gemeinde: 

Arbeitskräfte: 
Gemeindearbeiter  EUR  40,00 

Maschinen und Geräte: 

Traktor EUR 40,00 

Traktor mit Kipper EUR 50,00 

Heckschaufel EUR  5,00 

Asphaltschneider EUR 20,00 

Rüttelplatte EUR 10,00 

Wasserzähler 
(Ein– Ausbaupauschale) EUR 30,00 

Kombi pro km EUR  0,70 

Kompressor EUR 35,00 

Maschinen und Geräte werden nur mit 
Mann verliehen (Kosten für Gemeinde-
arbeiter fallen zusätzlich an). Arbeiten 
im privaten Bereich werden nur als Zu-
satzleistung bei anfallenden Gemeinde-
arbeiten durchgeführt. 
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a. Die Gesamtförderung für die Landwirtschaft be-
trägt EUR 4.360,00 

Hiervon wird die Ankaufsbeihilfe für Zuchtstiere 
abgezogen und der Restbetrag wird entspre-
chend des Grünlandanteiles aufgeteilt.  

Die Ankaufsbeihilfe für Zuchtstiere wird wie folgt 
festgesetzt: 

II b) 20 % des Nettokaufpreises, max.  
EUR 363,00 

III a) 15 % des Nettokaufpreises, max. 
EUR 218,00 

Wenn jemand einen Zuchtstier kauft, bekommt 
er keine Grünlandförderung. 

 

b. Der Beitrag an die Musikkapelle wird mit  
EUR 3.357,00 festgesetzt. 

c. Die Beträge an die Sportvereine werden wie 
folgt festgesetzt: 

FCM EUR 726,00 
ÖTB EUR 726,00 
Union EUR 726,00 
Badminton EUR 145,00 

 

d. Der Beitrag an den KOV zur Denkmalpflege 
wird mit EUR 436,00 festgesetzt. 

e. Der Beitrag für mehrtägige Veranstaltungen pro 
Münzkirchner Schüler und Schuljahr wird mit 
EUR 22,00 festgesetzt. 

f. Der Beitrag an den Imkerverein wird mit  
EUR 205,00 festgesetzt. 

g. Der Beitrag an die Gemeinde- und Pfarrbüche-
rei wird mit EUR 1.000,00 festgesetzt. 

Aus dem Gemeinderat... 
Festsetzung der Förderungen der Gemeinde für das Haushaltsjahr 2012 

h. Der Beitrag für Energieförderungen wird laut 
den im Gemeindevorstand festgelegten Förde-
rungsrichtlinien mit einer einmaligen Förderung 
von EUR 150,00 pro Objekt festgesetzt. 

i. Der Beitrag zur Förderung der Kultur AG wird 
mit EUR 1.500,00 festgesetzt 

j. Beitrag zur Geburt eines Kindes (Eltern bzw. 
Mutter muss mit dem ordentlichen Wohnsitz in 
Münzkirchen gemeldet sein) wird mit 
EUR 40,00 festgesetzt (Warengutschein). 

k. Der Beitrag zur Jungbürgerfeier wird mit einer 
Einladung im Gasthaus abgegolten. 

l. Gratulationen an die Altersjubilare erfolgen zur 
Vollendung des 75., 80. und ab dem 85. Le-
bensjahr laufend. Es wird jeweils ein Betrag  
von EUR 30,00 aufgewendet. 

Goldene Hochzeit: ein Betrag von EUR 10,00 
für den Blumenstrauß wird festgesetzt. 

m. Der Windelgutschein wird mit EUR 51,00 fest-
gesetzt. 

n. Jugendtaxi: EUR 50,00 pro Person zwischen 
16 und 20 Jahren 

o. Sozialhilfegruppe EUR 100,00 

p. Kath. Bildungswerk EUR 200,00 

q. Schnupperticket: Kosten abzüglich Förderung 
und Kostenersatz 

Die unter b) festgesetzte Förderung ist wertgesi-
chert. 

 

Antrag: 
Beschluss der Hebesätze der Gemeindesteuern, 
Abgaben, Gebühren, Pacht- und Mietzinse, sowie 
der Förderungen für das Haushaltsjahr 2012 

Beschluss: 
einstimmig 
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Aus dem Gemeindevorstand... 
Auszug aus der Vorstandssitzung vom 05. Dezember 2011 

Die Übermittlung der digitalen Datensätze für Flä-
chenwidmungspläne (Teil A - Flächenwidmungsteil 
und deren Änderungen entsprechend der digitalen 
Datenschnittstelle) ist auf Grund der Änderung der 
Planzeichenverordnung für Flächenwidmungspläne 
verpflichtend.  

Folgende 3 Angebote sind eingegangen: 
(Beträge exkl. MwSt) 
• DI Wolfgang Sedelmaier EUR 3.400,00 
• DI Gerhard Altmann EUR 1.700,00  
• GISDAT EUR 2.680,00 

Antrag: 
Vergabe der Erstellung des digitalen Flächenwid-
mungsplanes an DI Gerhard Altmann 

Beschluss: 
einstimmig  

Digitaler Flächenwidmungsplan 

Wenn zur Finanzierung von Hochbauvorhaben von 
Gemeinden und Gemeindeverbänden sind Landes-
beiträge und Bedarfszuweisungen im Ausmaß von 
insgesamt mehr als 50 % der Bausumme vorgese-
hen sind, sind nach der Oö. Kulturförderungsgesetz 
Novelle 2000, LGBl. Nr. 58/2000, Aufwendungen für 
kulturelle Zwecke in Höhe von mindestens 1,5 % der 
Bausumme zu tätigen (GZ. IKD(Gem) 311304/472 
2011 Mad). 

Vorschlag zum Wettbewerb „Kunst am Bau“ 
• Hans Polterauer, Münzkirchen 
• Max Holzapfel, Münzkirchen 
• Odin Wiesinger, Andorf  
• Wolfgang Schmid, St. Roman 
• Meinrad Mayrhofer, Pram 

Antrag: 
Einladung der Künstler durch den Generalüberneh-
mer „Neue Heimat“ 

Beschluss: 
einstimmig  

Einladung Künstler für „Kunst am Bau“ 

Die Pachtverträge für die Fischbäche laufen mit 
31. März 2012 aus und sollen neu ausgeschrieben 
werden. 

Folgende Fischbäche sollen ausgeschrieben werden 
• Schießdorfer Bach 
• Ludhamer Bach 
• Leitenbach 
• Fichtbach 

Antrag: 
Ausschreibung der oben angeführten Bäche durch 
Kundmachung 

Beschluss: 
einstimmig  

Ausschreibung  
Vergabe der Fischbäche 

Die Fahrschule Haas hat mit 31.12.2011 den Miet-
vertrag mit der Marktgemeinde Münzkirchen gekün-
digt, wobei allerdings die Weiterbenützung der LKW-
Stellfläche wünschenswert wäre. 

Die Ausschreibung dieser Bürofläche im Ausmaß 
von 118,60 m² soll durchgeführt werden.  

Antrag: 
Einstellung des LKW´s in den Gemeindebauhof von 
Jänner – März 2012 zu einem monatlichen Mietpreis 
von EUR 50,00 excl. MWSt. 

Beschluss: 
einstimmig  

Antrag: 
Ausschreibung der Bürofläche zu einem Mietpreis 
von EUR 5,00 pro m² (exkl. Betriebskosten) 

Beschluss: 
einstimmig  

Ausschreibung Bürofläche im  
Kommunalgebäude 
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Fotos aller Jubilare finden  
Sie in der Fotogalerie   

unserer Homepage www.muenzkirchen.at  

Geburtstagsjubiläen 

...im Oktober... 
06.10. Josef Gurtner, Im Himmelreich 75 Jahre 

11.10. Katharina Bauer, Hofmark 75 Jahre 

28.10. Maria Fuchs, Dobl 75 Jahre 
    
...im November... 
07.11. Johannes Scharinger, Landertsberg 75 Jahre 

17.11. Gertrud Kinzelberger, Friedhofweg 80 Jahre 

24.11. Stefanie Mayer, Im Himmelreich 86 Jahre 

26.11. Anna Neunteufel, F.-Stelzhamer-W. 87 Jahre 

27.11. Roland Habermann, Stiegl 80 Jahre 

...im Dezember... 
12.12. Franz Haberl, Schulgasse 75 Jahre 

13.12. Josef Biergeder, Eitzenberg 75 Jahre 

17.12. Katharina Öhlinger, Freundorf 75 Jahre 

18.12. Rudolf Haider, Maieraustraße 75 Jahre 

22.12. Helga Kaserer, Ficht 80 Jahre 

24.12. Johann Haas, Schießdorf 80 Jahre 

Todesfälle 

Cäcilia Schmidbauer 
Maieraustraße  

 29. September 2011 
im 104. Lebensjahr 

Berta Mayr  
Geibing, zuletzt im  

Pflegeheim Esternberg 

 27. September 2011 
im 88. Lebensjahr 

Helmut Stolzlechner 
Danrather Straße 

 03. Oktober  2011 
im 68. Lebensjahr 

Maria Goldberger 
Feicht 

 31. Oktober  2011 
im 93. Lebensjahr 

Rudolf Stadler 
Eitzenberg 

 10. Dezember  2011 
im 73. Lebensjahr 

Jörg Weidenholzer, 
Herbert-Fladerer-Straße 

 11. Dezember  2011 
im 37. Lebensjahr 

Maria Habermann, 
Stiegl 

 12. Dezember 2011 
im 84. Lebensjahr 

Aus der Gemeindechronik... 

Johannes Grill  
Ficht, zuletzt in  

Gutau, Prandegg 

 29. Oktober 2011 
im 52. Lebensjahr 



Goldene Hochzeiten 

Johann und Marianne Moser,  
A.-Kubin-Straße, feierten am 14. Oktober 

Goldene Hochzeit! 

Heinz und Franziska Freilinger,  
Florianiweg, feierten am 21. Oktober  

Goldene Hochzeit! 

Josef und Anna Breid, Raad, 
feierten am 20. November  Goldene Hochzeit! 

Aus der Gemeindechronik... 

Geburten 

Malaika, geb. am 25. September, Tochter von Orly 
und Nathalia Mandangi, Hofmark 

Leonie, geb. am 02. Oktober, Tochter von Kerstin 
Wallner und Bernhard Jank, Schärdinger Staße  

Tim, geboren am 29. Oktober, Sohn von Manfred 
und Daniela Steinlechner, Eitzenberg 

Nico, geboren am 30. Oktober, Sohn von Melanie 
Renauer und Günter Dobrezberger, Landertsberg 

Franz, geboren am 10. Dezember, Sohn von 
 Franz und Astrid Höller, Eisenbirn 

Prüfungserfolge 

Regina Jodlbauer, Im Himmelreich, 
hat am Krankenhaus St. Josef in 

Braunau die Ausbildung zur 
diplomierten Gesundheits- und 

Krankenschwester mit 
ausgezeichnetem Erfolg 

abgeschlossen. 

Stefanie Hauser,  
Schießdorf, 

maturierte an der  
Holzfachschule in  

Kuchl bei Salzburg 

Roman Simmer, Maieraustraße, 
spondierte an der Johannes Kepler 

Universität Linz zum Magister der 
Sozial– und Wirtschafts-

wissenschaften. (Diplomstudium 
Wirtschaftswissenschaften) 

Michael Reitinger, Feicht, 
spondierte ebenfalls an der 

Johannes Kepler Universität Linz 
zum Magister der  

Sozial– und Wirtschafts-
wissenschaften. (Diplomstudium 

Wirtschaftsinformatik) 
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Aus dem Vereinsleben... 

Mit den ehrenamtlichen Strukturen des BC Münzkir-
chen war der hohe administrative Aufwand nicht zu 
bewältigen.  

Der Badmintonclub ist heute wieder mit einer 
Mannschaft in der Meisterschaft vertreten, die An-
zahl der Nachwuchsspieler hat sich wieder verrin-
gert, aber dafür an Qualität gewonnen. 

Norbert Bamberger beim Meisterschaftsspiel gegen 
den SK VÖEST. 

 

Was ist Badminton genau? 
Umgangssprachlich würde man Badminton wohl 
am ehesten als Federball bezeichnen. Dass Feder-
ball und Badminton außer dem Ball und dem Schlä-
ger aber quasi gar nichts gemein haben, ist weniger 
bekannt. So manchen ehrgeizigen Badmintonspie-
ler kann man mit einem Gleichsetzen von Badmin-
ton und Federball zur Weißglut treiben. 

Federball ist ein mehr oder weniger regelloses Zu-
schießen des Balles, oftmals im Freien gespielt. 
Schon hier zeigen sich markante Unterschiede: 
Von „Zuschießen“ kann beim Badminton keine Re-
de sein. Ziel ist es, dass der (oder im Doppel die) 
Gegner den Ball nicht erwischen, d.h. dass der Ball 
im exakt genormten Feld mit 13,40 Meter Länge 
und 6,10 Breite ohne Berührung des Gegners auf 
dessen Seite landet. 

30 Jahre Badminton in Münzkirchen 
Vor nunmehr 30 Jahren, also im Jahr 1981, wurde 
in Münzkirchen begonnen Badminton zu spielen. 
Damals noch eine Sektion des ÖTB Münzkirchen, 
nahm man schnell an der OÖ Mannschaftsmeister-
schaft teil.  

Generell war die Mitwirkung in den oberösterreichi-
schen Gremien immer selbstverständlich: Grün-
dungsmitglied und Präsident Josef Moser über-
nimmt ehrenamtlich auch die Kontrolle im OÖ Bad-
mintonverband. Außerdem stellte Münzkirchen 
schon zweimal über mehrere Wahlperioden hinweg 
den oberösterreichischen Landesfachwart für Bad-
minton im ASVÖ. 

1991 löste sich die Sektion Badminton vom stets 
freundlich gesinnten ÖTB. Der „Badmintonclub 
Münzkirchen“ war und ist damit neben FCM, Union 
und ÖTB der vierte Münzkirchner Sportverein. 

Höhepunkte in der Vereinsgeschichte aus dem 
Leistungssportbereich sind die Erfolge von Gerhard 
Stadlmayr in den 1990er Jahren. Er spielte bis hin-
auf in die österreichische B-Rangliste, zählte also 
etwa zu den 40 besten Spielern Österreichs, was 
eine hervorragende Leistung ist.  

Heute zählt Simon Moser zu den 150 besten Spie-
lern Österreichs. Ansonsten konzentriert man sich 
in Münzkirchen vor allem auf die oberösterreichi-
schen Doppelbewerbe, hier findet man 3 Münz-
kirchner unter den Top 20. 

2005 war das Jahr des Breitensports in Münzkir-
chen. Man nahm nach dem Aufstieg mit zwei 
Mannschaften an der oberösterreichischen Meister-
schaft teil.  

Es erfolgte eine starke Konzentration auf den 
Nachwuchs, nach kurzem Kontakt mit der Haupt-
schule stürmten – gottseidank nicht zeitgleich – 
über 50 Schülerinnen und Schüler das Training. 
Die besten von ihnen konnten sich in Turnieren z.B. 
bei den ASVÖ-Jugendspielen in Saalfelden mit an-
deren ihres Alters messen. 

Badmintonclub 



Aus dem Vereinsleben... 

Badminton muss in Hallen gespielt werden, da 
schon der leichteste Windhauch den nur 5 Gramm 
schweren „Kielball“ aus dem Feld pusten könnte. 
Der Kielball ist ein Kork mit Gänsefedern zum Preis 
von etwa 1,50 Euro pro Stück und einer durch-
schnittlichen Haltbarkeit von weniger als 20 Minu-
ten. 

Der Kielball oder „echte Federball“ hält deswegen 
nur so kurz, weil er mit teils enormen Geschwindig-
keiten geschmettert wird. Der schnellste gemesse-
ne Schmetterball oder „Smash“ war der des öster-
reichischen Nationaltrainers: 360 km/h! Damit ist 
Badminton die schnellste Sportart der Welt (wenn 
auch nur für den Bruchteil einer Sekunde, in der der 
Ball getroffen wird). 

Verbiegung des Schlägers beim Rückhand Smash 
(aufgenommen beim Doppelturnier in Nettingsdorf) 

 

Mal probieren? 
Wer Lust hat Badminton selbst mal auszuprobieren, 
der kann uns nach Weihnachten jederzeit jeden 
Donnerstag ab 19:00 Uhr in der HS-Turnhalle besu-
chen kommen.  

Das Schnuppertraining, gerne mit den Kindern, ist 
gratis. Weitere Infos auf www.badmintonclub-
muenzkirchen.at. 
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Badmintonclub 

Skiclub - Termine: 
Tagesskifahrt am Donnerstag, 06. Jänner 2012, 

nach Gosau/Rußbach. 
Abfahrt um 06.00 Uhr bei der Landesmusikschule. 

Winterwanderung am Samstag, 28. Jänner 2012,  
14.00 Uhr – Treffpunkt Info-Center. 

Familienskiwoche vom 18. bis 25. Februar 2011 
nach Kirchbichl/Tirol. 

Skiwochenende am 10. und 11. März 2012 nach 
Großarl. Abfahrt um 06.00 Uhr bei der Landesmusik-

schule. 

Anmeldung für diese Termine bei 
Franz Edlmann, Tel.: (07716) 65 35 

******************************************************* 

Steppaerobic 
Steppaerobic mit Anneliese Gimplinger, ab Montag, 
09. Jänner 2012, 19.30 Uhr, im Turnsaal der Haupt-
schule. Da die Anzahl der Stepper beschränkt ist, 

unbedingt Anmeldung bei Anneliese Gimplinger, 
Tel.: 0664/4515458. 

Unionball 
Das Highlight der vielen Aktivitäten ist wieder der 

Unionball am Samstag, 21. Jänner 2012, um 20:00 
Uhr, im Gemeindesaal. Musik „ Soundmix“ - Verlo-
sung von schönen Sachpreisen – Auftritt der Sau-

waldgarde – gemütliche Bar 
 

Die Union Münzkirchen wünscht allen 
 Münzkirchnerinnen und Münzkirch-

nern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
viel Glück, Gesundheit und Erfolg für 

das Jahr 2012! 

Sportunion 
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Frohe Weihnachten und ein  
gesegnetes neues Jahr wünscht Ihnen  

die Lebenshilfe Münzkirchen. 
Es treibt der Wind im Winterwalde 

die Flockenherde wie ein Hirt, 
und so manche Tanne ahnt, 

wie balde sie fromm und Lichter heilig wird. 
Und lauscht hinaus. 

Den weißen Wangen streckt sie die Zweige hin-bereit  
und wehrt dem Wind und wächst 

entgegen der einen Nacht der Herrlichkeit. 

Rainer Maria Rielke 

Lebenshilfe  

Aus dem Vereinsleben... 

An alle, die uns heuer durch ihre Mithilfe, 
Spenden und durch den Kauf unserer 

Produkte unterstützt haben, 

ein herzliches DANKESCHÖN! 

Einladung: Zu unserem Faschingsball in der 
Jahnturnhalle am 11. Februar 2012 

FF Schießdorf 

Am 09. November um ca. 20:00 Uhr besuchte eine 
Abordnung unseres Komman-
dos Herrn Alois Dallinger sen. 
Grund dieses Besuches war die 
60-jährige Mitgliedschaft bei 
unserer Feuerwehr. HBI Harald 
Lang, OBI Josef Vierlinger so-
wie HBM Roland Lang gratulier-
ten Herrn Dallinger zu diesem 
Jubiläum. 

Aufgrund der Unwetter im Juli 
dieses Jahres wurde im Kom-
mando beschlossen, einen 
Stromerzeuger anzukaufen. Da 

auch die Feuerwehr Kaltenmarkt Interesse an einem 
Stromerzeuger zeigte, wurden diverse Verhandlun-
gen mit mehreren Herstellern geführt.  

Den Zuschlag für die zwei Stromerzeuger erhielt die 
Firma MAG-Motoren in Grödig.  

Am 19. November um ca. 09:00 Uhr wurden beide 
Stromerzeuger von Geschäftsführer Thomas Giger 
und Markus Pachler vom Verkauf ausgeliefert.  

Nach der Begrüßung wurde mit der Einschulung 
begonnen, welche ca. 2 Stunden dauerte. Somit 
wurde der Ausrüstungsstand unserer Feuerwehr um 
einen Stromerzeuger mit 13,6 kVA erhöht. 



Aus dem Vereinsleben... 
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Trachtenkapelle 

Seit der Sommerpause haben wir eine neue musi-
kalische Führung in unserer Trachtenkapelle. Nach 
einer 10-jährigen Tätigkeit als Kapellmeister über-
gibt Harald Wurmsdobler sein Amt Nicole Kinder-
mann. 

Harald führte unsere Kapelle in der Leistungsstufe 
B und kann auf eine erfolgreiche bzw. ergebnisrei-
che Zeit zurückblicken. 

Wir möchten uns bei Harald für seine engagierte 
Arbeit, für seine Geduld und Ausdauer recht 

herzlich bedanken 

 
 

Neujahrsanblasen 
in den Ortschaften 

ab 26. Dezember 2011 
 
 

************************************************** 

Wir wünschen Ihnen  
eine besinnliche  
Weihnachtszeit 

 und ein gutes neues Jahr! 

Das Martinsfest am Abend des 10. November stand 
heuer unter dem Motto „Der Regenbogenfisch“ (ein 
Bilderbuch von Marcus Pfister).  

Die Geschichte, welche von den Schulanfängern 
mit Stabfiguren ausgespielt wurde, zeigte uns, dass 
„TEILEN“ froh und glücklich macht. Zum Ausklang 
des Festes teilten wir am Tag danach im Kindergar-
ten unsere Jause. 

Der Advent hat auch in unserem Haus Einzug 
gehalten. Wir versuchen, die Kinder über alle Sinne 
auf das Weihnachtsfest vorzubereiten: 

SEHEN besondere Raumdekorationen, Ker-
zenschein,... 

HÖREN gedämpfte Musik, Geschichten,... 
RIECHEN Lebkuchen backen, Tannenreisig,... 
SPÜREN Kimspiele, Massagen,... 
SCHMECKEN Tee, Punsch, Nüsse, Kekse,... 

Das Team des Kindergartens wünscht allen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 

NEUE JAHR 

Kindergarten 
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Aus dem Vereinsleben... 

HERBSTAUSFLUG 
Am 25.08.2011 stiegen 29 Teilnehmer gut gelaunt 
in den Bus, um eine 4-tägige Reise nach Südtirol 
anzutreten. Mittags auf dem Jaufenpaß vertrieben 
sich die Turngeschwister die Zeit, um die Umge-
bung zu erkunden oder auf den Gipfel zu wandern. 
Nach dem Abendessen saß man noch in gemütli-
cher Runde beisammen und ließ den schönen und 
auch aufregenden 1. Tag ausklingen. 

Am nächsten Tag war der Gardasee das Ziel. In 
Malcesine brachte uns eine Gondelfahrt auf den 
Monte Baldo. Hier bot sich für uns die Gelegenheit 
eine kurze Wanderung zu unternehmen und den 
tollen Ausblick auf den Gardasee und die umliegen-
den Dörfer zu genießen. 

Der dritte Tag führte über Bozen zum Karersee und 
anschließend zu einer Buschenschank nach Kal-
tern, wo man bei gutem Wein, typischer Südtiroler 
Jause und vor allem bei sehr guter Laune den 
Nachmittag verbrachte. Im Hotel eingetroffen gab 
es einen Tiroler Abend mit zünftiger Musik, wobei 
auch ausgiebig das Tanzbein geschwungen wurde. 

Am Sonntag war der Tag des Abschieds von Südti-
rol. In Innsbruck wurde noch einmal ein Halt einge-
legt, wo die  Besichtigung der Bergisel Sprung-
schanze, des Sprungturmes und des Tirol Panora-
ma auf dem Programm stand. 

WEINFEST 
Das nun schon 3. Weinfest am 17.09.2011 verlief 
sehr erfolgreich und zahlreiche Besucher kamen in 

ÖTB 

unsere Jahnturnhalle, um erlesene Weine aus Ös-
terreich zu verkosten und dazu Heurigenschman-
kerl zu genießen. 

Gut gekühltes Fassbier und köstliche, selbstge-
machte Mehlspeisen standen ebenso auf der Karte. 
Viel Applaus bekamen die Volkstänzer für ihre Dar-
bietungen. Für die musikalische Umrahmung sorg-
ten TOP 2 – Inge und Heli, die mit Heurigenliedern 
für gute Unterhaltung und ausgezeichnete Stim-
mung sorgten. 

TURNFEST DER GENERATIONEN 
Bei nahezu frostigen Temperaturen ging das heuri-
ge Turnfest am 09.10.2011 in Schärding über die 
Bühne. Dementsprechend klein war die Anzahl der 
Teilnehmer, aber diese ließen sich vom Wetter 
nicht abschrecken und waren wieder mit voller Be-
geisterung dabei. Unser Verein startete mit 8 Teil-
nehmern in der Disziplin Dreikampf und übertraf 
alle Erwartungen: Jeweils 1. wurden Kitzmüller 
Gebhard, Schopf Gertrude, Salletmayr Josef, 
Schopf Siegfried und Reidinger Inge (2 x 1. im Drei-
kampf und Steinstoß). Sehr erfreuliche zweite Plät-
ze konnten Denk Gabi, Wösner Mitzi und Reidinger 
Ernst erringen. 

KRAMPUSKNEIPE 
Hoch her ging es am 02.12.2011 im Gasthaus der 
Tgschw. Holzapfel. Zum alljährlichen Gaudium fan-
den sich viele äußerst gut gelaunte Turngeschwis-
ter ein und warteten gespannt auf die Dinge, die 
sich dieses Jahr ereignen sollten. Mit seinem Ho-
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Aus dem Vereinsleben 

Stammtisch für pflegende Angehörige 

Der erste Stammtisch für 
pflegende Angehörige 
fand am Mittwoch den 30. 
November im Gasthaus 
Wurmsdobler statt.  

 

Die Leiterin des Stammtisches konnte zur ersten 
Zusammenkunft 6 Personen aus drei Gemeinden, 
welche die Pflegetätigkeit an Angehörige zu Hause 
durchführen, begrüßen.  

Der nächste Termin für den Stammtisch ist am 
Mittwoch, den 04. Jänner 2012, um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Wurmsdobler.  

Die folgenden Stammtische sind jeweils am ersten 
Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr.  

Gesunde Gemeinde 

Spielgruppe 

Heuer haben wir in der Spielgruppe zum Martins-
fest Laternen gebastelt und sind dann beim Mar-
tinsfest-Umzug mit den Kindergartenkindern mit-
gegangen. Das war ganz schön aufregend für un-
sere Kinder! Außerdem hat auch heuer der Niko-
laus wieder eine Kleinigkeit für unsere Kinder vor-
bei gebracht. 

Wir freuen uns sehr, dass unsere Spielgruppe im-
mer wieder neue Mitglieder begrüßen darf! 

Unsere Treffen finden weiterhin jeden Dienstag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr im Pfarrheim statt. 

Wenn ihr mal vorbeischauen wollt, wie so ein Vor-
mittag bei uns abläuft, kommt einfach ganz unver-
bindlich mit euren Kindern von 0 bis Kindergarten-
alter vorbei! 

Wir freuen uns auf euch! 
Christine und Roswitha 

heitszeichen – einem Schnitzel-
klopfer – eröffnete Kneipleiter 
Bernd Doppler die Kneipe und 
erklärte den Ablauf. Turnge-
schwister erzählten lustige Wit-
ze bzw. heitere Begebenheiten, 
die jedoch nur per Handaufzei-
gen und anschließender Geneh-
migung erzählt werden duften. Es wurden auch 
viele Turnerlieder gesungen und Kneiphamster Ga-
bi Denk hatte ganz schön zu tun, um bei denjeni-
gen zu kassieren, die den Text nicht konnten. Un-
serer aufmerksamen Obfrau Inge Reidinger ist es 
sogar gelungen, das Hoheitszeichen des Kneiplei-
ters zu stehlen und von ihm ausgelöst werden 
musste. 

Dann standen die schon mit Ungeduld erwarteten 
Mundart-Gedichte auf dem Programm. Wie in je-
dem Jahr sind einigen Turngeschwistern Missge-
schicke passiert und zur Schadenfreude aller an-
deren wurden sie von Martina Hofer und Gerlinde 
Ortner öffentlich vorgetragen. Inzwischen waren 
zwei Krampusse in tollen Kostümen  eingetroffen. 
Bei jeder Untat, die vorgelesen wurde, traten sie in 
Aktion, rasselten mit den Ketten und verteilten 
auch ein paar Schläge mit der Rute. Ein Eisen hat-
te unser Kneipleiter jedoch noch im Feuer: Einen 
Clown, der "amerikanisch" versteigert wurde und 
eine passende Abnehmerin fand. Nach viel zu 
schnell vergangenen zwei Stunden heiterer Belus-
tigung war die offizielle Krampuskneipe beendet. 
Die Tungeschwister saßen anschließend noch lan-
ge und höchst vergnügt in geselliger Runde bei-
sammen. 

ÖTB 

G e m e i n d e i n f o r m a t i o n   —   A u s g a b e  9 / 2 0 1 1  



Seite 18 G e m e i n d e i n f o r m a t i o n   —   A u s g a b e  9 / 2 0 1 1  

Aus dem Vereinsleben... 

doch gegen uns, der moralische Sieger ist trotzdem 
der „Gertsch“ für uns wir bedanken uns bei den vie-
len „Schnipslern“ die uns auch bei dieser Kickerwahl 
wieder so tatkräftig unterstütz haben. 

Herbst 2011 Kampfmannschaft: Bei der Kampf-
mannschaft lief es im Herbst bei weitem nicht so wie 
wir uns das alle zusammen vorgestellt hätten, zum 
Auftakt gab es gleich eine deftige Niederlage gegen 
den Absteiger aus der Landesliga Utzenaich, zweite 
Runde ein Sieg gegen den Aufsteiger aus Senften-
bach und so ging es weiter, wir kamen den ganzen 
Herbst nicht so richtig in Schwung, dazu kam auch 
das sich unser bester Torschütze der letzten Jahre „ 
Ales Dere“ bereits im zweiten Spiel einen schwere 
Verletzung (Kreuzbandriss) zuzog und den gesam-
ten Herbst ausfiel und natürlich hatten wir im letzten 
Drittel der Herbstmeisterschaft noch zusätzliche Ver-
letzte was aber nicht als Ausrede herhalten darf, das 
wir als Drittletzter auf einen Relegationsplatz über-
wintern. 

Wir haben es nicht geschafft das zweifelsfrei vorhan-
dene Potential dauerhaft abzurufen, weder als Spie-
ler noch als Mannschaft. 

In der Winterpause heißt es jetzt die Verletzungen 
auszukurieren den Akku aufzuladen und dann mit 
einer guten Vorbereitung so schnell wie möglich die 
gefährdete Zone zu verlassen, wenn alle gemein-
sam  an einem Strick ziehen bin ich auch ganz si-
cher dass uns das gelingen wird. 

Ich appelliere auch an die Münzkirchnerinnen und 
Münzkirchnern den FCM in dieser nicht so angeneh-
men Situation weiterhin zu unterstützen. 

 

Zum Abschluss bedanken wir uns bei den 
Trainern, Spielern, Funktionären, Sponsoren 

und allen die den FCM  in der Herbstsai-
son  unterstützt haben und wünschen allen 
schöne Feiertage und  einen guten Rutsch 

ins Jahr 2012 

Fußballclub 

Bereits traditionell 
besuchten uns auch 
heuer wieder die 
Schärdinger-Teufels-
perchten am Sport-
platz. Gemeinsam 
mit der Lebenshilfe 
Münzkirchen wurde 

es wieder eine gelungene Veranstaltung, die mit 
sehr gutem Besuch honoriert wurde. 

Wir haben uns entschlossen im Fasching 2012 kei-
nen Sportlerball zu veranstalten. Veranlasst zu die-
sem Schritt hat uns der immer schwächere Besuch 
unseres Traditionsballs. Der Lumpenball findet 
selbstverständlich wie alle Jahre am Faschingmon-
tag statt. 

Bericht von SL Johann Öllinger:  
Herbst 2011 Reserve: Nach Startschwierigkeiten 
ist unsere Reserve wie in den letzten Jahren auch 
heuer wieder im der Spitzenfeld der BZL-West zu 
finden, Abschlusstabelle im Herbst 3.Platz, punkte-
gleich mit dem Tabellenzweiten Schalchen und nur 
zwei Punkte hinter Herbstmeister Ostermiething. 

Mit der Herbstsaison können wir auf alle Fälle zu-
frieden sein, wie gesagt nach Startschwierigkeiten 
kam unsere Reserve immer besser in Schuss und 
war für zwei Runden sogar Tabellenführer, zum 
Ende der Saison wurden leider gegen zwei Mann-
schaften die in auch in der Spitzengruppe mitmi-
schen verloren, was teilweise auch auf die Verletz-
tenmisere in der Kampfmannschaft sowie auch auf 
viele Verletzte  in der Reserve zurückzuführen ist. 

Eine besondere Freude ist es das unsere Jungen 
Spieler (könnten noch in der U18 Mannschaft spie-
len) durch gute Trainingsleistungen und häufige 
Teilnahme sowie mit der Unterstützung der gestan-
den Reservespieler den Anschluss an die Mann-
schaft geschafft haben und sich schon gut integ-
riert haben. Mit Schauer Gerhard hätten wir auch 
den Sieger der diesjährigen Krone Kickerwahl in 
unseren Reihen gehabt, die Spielregeln waren je-
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profil-Rahmen aus Holz bzw. Kunst-
stoff zu bevorzugen. Prüfen Sie auch 
die Sturzkästen auf Ihre Dichtheit. 

Vorschau: 
Die Arge "Klimabündnis" plant für das nächste 
Jahr einige gemeinsame Aktionen mit der Arge 
"Gesunde Gemeinde". Genaueres erfahren Sie in 
den nächsten Gemeindeinfos, auf der Homepage 
der Gemeinde oder in gesonderten Zusendungen. 

Arge „Klimabündnis“ 

 
K l i m a r e t t u n g s - T i p p s  -  H e i z e n  

Ob Sie in einer Mietwohnung oder in einem eigenen 
Haus wohnen, in jedem Fall können Sie mit einfa-
chen Mitteln den Energieverbrauch und damit die 
Kohlendioxidemissionen verringern: 

Eine Absenkung der durchschnittliche Raumtempe-
ratur um 1°C erspart rund 6 % Heizenergie! Vermei-
den Sie ständig gekippte Fenster, stattdessen sollte 
alle zwei bis drei Stunden eine Stoßlüftung mit weit 
geöffnetem Fenster vorgenommen werden.  

Sorgen Sie auch für einen guten Wärmeübergang 
zwischen Heizkörper und Raumluft: Wenn der Vor-
hang den Heizkörper zudeckt, erhöhen sich die 
Heizkosten um bis zu 40 %. 

Viele Räume müssten nicht die ganze Zeit über voll 
beheizt werden. Eben ganz im Sinne, weniger ist 
mehr fürs Klima und die Geldbörse. 

Bei älteren Gebäuden ist der Wärmeverlust durch 
undichte Fenster und Türen oftmals sehr groß. 
Manchmal reicht das Abdichten mit selbstklebenden 
Schaumstoffstreifen oder das Nachjustieren der Be-
schläge, um verzogene luftdurchlässige Stellen zu 
beseitigen. Bei Doppel- und Verbundfenstern gehört 
zudem der innere Flügel abgedichtet, sonst be-
schlägt sich die äußere Scheibe. Ist ein Abdichten 
nicht mehr möglich und es steht die Erneuerung der 
Fenster bevor, sollte auf einen Wärmedurchgangs-
koeffizienten der Verglasung geachtet werden, der 
nicht kleiner ist als bei den Außenwänden. Sonst 
drohen Feuchteschäden und Schimmelpilzbildung. 
Deshalb ist es auch oft ratsam, den Fenstertausch 
mit der Fassadendämmung zu kombinieren. Beim 
Kauf neuer Fenster sind jene mit spezieller Wärme-
verglasung und möglichst wenigen glasteilenden 
Sprossen mit gedämmten oder mit Mehrkammer-

Weihnachtsmarkt der Imker! 

Von 13. bis 23. Dezember gestaltet der Imkerverein 
wieder einen Weihnachtsmarkt  

in der Raiffeisenbank! 

Imkerverein 



Jugendgruppe nach Sommerpause wieder ak-
tiv: Nach einer Sommerpause trifft sich die Jugend-
gruppe der FF Münzkirchen wieder regelmäßig im 
Feuerwehrhaus um sich bei Schulungen und Übun-
gen die theoretischen und praktischen Fähigkeiten 
für Erprobungen und Wissenstest anzueignen.  

Weiters werden die wöchentlichen Treffen auch da-
zu genutzt, die Jugendlichen auf den späteren Feu-
erwehrdienst im Aktivstand, in den sie nach Vollen-
dung des 16. Lebensjahres überstellt werden, vor-
zubereiten. Dazu werden u.a. Übungen mit dem 
Hydraulischen Rettungsgerät, Hebekissen und Feu-
erlöschübungen in den verschiedensten Varianten, 
Erste Hilfe etc abgehalten um die Jugendlichen für 
die Zukunft als „Helfer“ optimal vorzubereiten. 

Aus dem Vereinsleben... 
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FF Münzkirchen 

Hast auch Du Interesse ein „Retter von Morgen“ zu 
werden, dann komm doch mal vorbei. Die Jugend-
gruppe trifft sich jeden Samstag um 17:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus. 

Übungen bei der Feuerwehr: 
Die Feuerwehr Münzkirchen seit dem letzten Er-
scheinen der Gemeindezeitung wieder an zahlrei-
chen Übungen teilgenommen. Am 7. Oktober fand 
die diesjährige Herbstübung - von der Feuerwehr 
Kaltenmarkt - organisiert in Landertsberg statt. An 
dieser nehmen neben organisierenden FF Kalten-
markt auch die restlichen Pflichtbereichsfeuerweh-
ren teil. Die Aufgabe der FF Münzkirchen war eine 
Personenbergung aus einem verunfallten PKW mit-
tels hydraulischen Rettungsgerät und Absichern der 
Unfallstelle, während die restlichen Feuerwehren 
eine Brandbekämpfung durchzuführen hatten.  

Am 
15. Oktober 

fand eine Einsatz-
großübung in der Gemeinde 

Rainbach statt. Da die FF Münzkirchen 

Das Kommando der 
 FF Reikersham wünscht allen 

Mitgliedern ein  
Frohes Weihnachtsfest und  

einen guten Rutsch  
ins neue Jahr.  

Vorankündigung:  
Die Vollversammlung findet am 
08. Jänner 2012 um 10.00 Uhr im Gasthaus Wösner 
statt.  

FF Reikersham Mütterrunde 

Vorankündigung  
„Frühjahrs– und Sommerbasar“ 

Am 4. März 2012 findet der Frühjahr - Sommerba-
sar der Mütterrunde im Gemeindesaal statt. 

Genauere Informationen gibt es ab Februar auf 
der Homepage der Gemeinde Münzkirchen,  

(www.muenzkirchen.at) 
bei Regina Schimak und Stefanie Pacher. 



Am 8. Dezember lautete der Einsatzbefehl auf den 
Pagern: „Überflutung neues Gebäude Fahrschule 
Haas“. Auf Grund einer gebrochenen Wasserversor-
gungsleitung für einen Getränkeautomat standen 
Teile des Neubaues unter Wasser. Mittels Nasssau-
ger und Wasserschieber konnten die Wassermassen 
entfernt werden. Dank des raschen Einsatzes der 
Feuerwehr dürfte ein dauerhafter Schaden am Ge-
bäude verhindert worden sein. 

Leistungsprüfungen: 
Der langjährige Atemschutzwart und jetzige Bewer-
ter bei den Atemschutzleistungsprüfungen E-BI Al-
fons Schiller-Schöfberger hat als erster Münzkirch-
ner Feuerwehrmann die Leistungsprüfung für Atem-
schutz in Gold erfolgreich bestanden. 

Jahresvollversammlung 2011: 
Die diesjährige Jahresvollversammlung der Feuer-
wehr findet am Donnerstag, 29. Dezember im Gast-
haus Wösner statt. Alle Mitglieder (auch unterestüt-
zende Mitglieder) der Wehr sind zur Teilnahmen – 
sei es in Uniform als auch in Zivil sehr herzlich ein-
geladen. 
 

Danke! 
Die Freiwillige Feuerwehr Münzkirchen möchte sich 
bei sämtlichen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
aber auch bei der gesamten Bevölkerung von Münz-
kirchen für die Unterstützung bei sämtlichen Veran-
staltungen recht herzlich bedanken und allen ein fro-
hes, gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2012 wünschen. 

im Alarmplan der Alarmstufe 2 der Gemeinde Rain-
bach eingeteilt ist, wurde unsere Wehr auch zu die-
ser Übung eingeladen. Vorort musste eine unter 
einem Fahrzeug eingeklemmte Person mittels He-
bekissen geborgen und an das "Rote Kreuz" über-
geben werden. 

Am 22. Oktober fand im Altersheim Schärding 
eine große Atemschutzübung statt. An dieser nah-
men auch 2 Atemschutztrupps der FF Münzkirchen 
teil. Als Aufgabe waren Personenbergungen im 
komplett verrauchten Gebäude und die Brandbe-
kämpfung zu lösen. Ebenso nahmen am 4. Novem-
ber 2 Atemschutztrupps an einer Übung im 
"Niederbayrischen Ausbildungszentrum für das 
Atemschutzwesen" in Vilshofen teil. Dort musste 
ein Übungsparkour auf einer Übungsstrecke absol-
viert und Konditionsübungen unter Verwendung der 
schweren Atemschutzgeräten durchgeführt werden. 

Zu einer weiteren Großübung wurden wir beim Be-
zirksaltenheim in Esternberg am 29. Oktober einge-
laden. Die Aufgabe dort bestand darin, die Lösch-
leitung zum neuen Hubsteigungsgerät der FF En-
gelhartszell sicher zu stellen und einen Atemschutz-
reservetrupp als Bereitschaft abzustellen. 

Einsatzgeschehen: 
Am 17. September wurde die FF Münzkirchen um 
23:17 auf Grund eines umgestürzten Baumes über 
die B136 Sauwald Straße im Sallinger Holz von der 
Polizei um Hilfe gebeten. Mittels Motorsäge konnte 
die Fichte rasch entfernt und der Verkehr wieder 
frei gegeben werden.  

Am 19. Oktober ist ein voll gefüllter Mischguttrans-
porter auf der L1166 Riedlbacher Straße unterhalb 
der Ortschaft Hötzenberg in Fahrtrichtung Estern-
berg von der Fahrbahrbahn abgekommen und an-
schließend umgestürzt. Nach anfänglichen Absi-
cherungsarbeiten musste bevor der Bergung des 
Fahrzeuges durch zwei Spezialfirmen, händisch bei 
einer Asphaltstemperatur von ca 120 °C die Ladung 
ausgeräumt werden, damit eine Bergung überhaupt 
ermöglicht wurde.  

Aus dem Vereinsleben... 
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FF Münzkirchen 
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TAGESBETREUUNG Vitales Wohnen -ViWo- 

Bachweg 1, 4774 St. Marienkirchen 
Tel. Nr.: +43(0)7711/27070 
www.vitaleswohnen.at 

Die Tagesbetreuung im Vitalen 
Wohnen in St. Marienkirchen -ViWo- 
bietet für Seniorinnen und Senioren 
jeden Dienstag und Donnerstag, 
von 07.30 - 19.00 Uhr, 

Î gesellige Stunden in einer Ge-
meinschaft begleitet durch Fach-
personal 

Î Aktivierung von noch vorhande-
nen Fähigkeiten, abgestimmt auf 
vorhandene körperliche Ressour-
cen 

Î Konzentrationsübungen 

Î Bewegungsübungen 

Î Freiraum für Angehörige 

Î Schnupper- und Kennlernstun-
den 

 
Nähere Infos  

(Angebot, Kosten, Transport, 
etc) oder Terminverein-

barungen erhalten Sie täglich 
von 08:00 bis 18:00 Uhr  

unter der Telefonnummer: 
(07711) 20 70! 

Fa. Schwarzmüller sucht Lehrlinge 

NEU ab Februar 2012: Fahrdienst des Roten Kreuzes! 
(Der Selbsttransport ins ViWo hat Vorrang. Alle Tagesgäste und 
Angehörige, denen der Selbsttransport jedoch nicht möglich ist, 
können den Fahrdienst beanspruchen.) 



Alle Jahre wieder steigen in der Advent– und Weihnachtszeit 
die Brandfälle sprunghaft an. In den meisten Fällen sind 
Leichtsinn und Unachtsamkeit die Gründe für rund 500. 

Wichtige Tipps, damit Ihre Weihnachtsfeier nicht zum 
Wohnungsbrand führt:  

� Stellen Sie Gestecke oder den Christbaum nicht unmittelbar 
auf oder neben brennbare Stoffe. 

� Achten Sie am Weihnachtsabend auf den Adventskranz. 
Dieser ist bereits ausgetrocknet und entzündet explosions-
artig 

� Schaffen Sie sich einen standsichern Christbaumfuß an, 
der mit Wasser gefüllt werden kann. 

� Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekoration einen gro-
ßen Abstand zu den Kerzen aufweisen. 

� Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben 
nach unten und löschen Sie diese natürlich von unten nach 
oben aus. Lassen Sie Kerzen nie ganz herunterbrennen. 

� Weihnachtsgeschenke, Christbaum und andere brennbare 
Materialien sind durch die glühend abspritzenden Funken 
der Wunderkerzen und Sternspritzer akut gefährdet. 

� Das Reisig der Adventkränze, Gestecke und Christbäume 
trocknet in der Wohnung innerhalb einer Woche aus. Die 

Nadeln können durch 
Funken oder herunter-
brennende Kerzen ent-
zündet werden und 
verbrennen explosions-
artig. 

� Ein Kübel Wasser, 
Wolldecke (keine Kunst-
faser) oder ein Feuerlö-
scher sollte als Löschhil-
fe in der Nähe bereitste-
hen. 

Finanzamt Schärding sucht 
 Lehrlinge 

Verschiedene Mitteilungen... 
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Zivilschutzverband 

Aktueller Selbstschutztipp 
„Brandschutz in der Weihnachtszeit“ 

Das Finanzamt Braunau Ried Schärding 
schreibt zwei Stellen für den Lehrberuf 
Steuerassistent/in (Dienstort Schärding) 
aus. 

 

Verpflichtende Erfordernisse für diese 
Lehrstellen sind: 

Î Österr. Staatsbürgerschaft oder die 
Staatsangehörigkeit eines Landes, 
dessen Angehörigen Österreich auf-
grund eines Staatsvertrages im Rah-
men der europäischen Integration die-
selben Rechte für den Berufszugang 
zu gewähren hat wie österreichischen 
Staatsbürger/innen. 

Î Unbescholtenheit 

Î Abschluss der allg. Schulpflicht bzw. 
den zu erwartenden positiven Ab-
schluss im Schuljahr 2011/2012 

Î Höchstalter 17 Jahre bis zum letzten 
Tag der Bewerbungsfrist 

Î Gute EDV-Kenntnisse 

 

Es sind nur Online-Bewerbungen zu-
lässig! Ende der Bewerbungsfirst ist 
am 28. Jänner 2012. 

Das Bewerbungsformular finden in der 
Online-Jobbörse des Bundes unter 
https://bund.jobboerse.gv.at  

Wenn Sie weitergehende Fragen zur 
Lehrlingsausbildung in der Finanzverwal-
tung haben, freuen wir uns auf Ihren Anruf 
unter (0732) 6998 57 53 50. Wir sind von 
Montag bis Freitag von 07:30 bis 15:30 
Uhr für Sie erreichbar. 



Mitteilung des Bezirksabfallverbandes 

Am Freitag, den 06. Jänner 2012 sind 
alles ASZ im Bezirk geschlossen!! 

Es gibt keinen Ersatzöffnungstag! 

********************************************************* 

Polizei stoppt illegale Sammler 
Mit Flugzetteln in gebrochenem Deutsch wird auf 
die Sammlung ungarischer Familien hingewiesen. 
Derartige Sammlungen dieser ungarischen Klein-
maschinenbrigaden sind nicht nur illegal, sie brin-
gen auch viele Probleme mit sich. 

Sachspende = Abfall 
In Österreich darf nur Abfälle sammeln, wer eine 
Erlaubnis des Landeshauptmannes hat, über eine 
solche Erlaubnis verfügen die Brigaden nicht. Wer 
gutgläubig, die in der Liste angeführten Gegenstän-
de zur Entsorgung bereitstellt, kann sich großen 
Ärger einhandeln. Durch die Bereitstellung werden 
die Gegenstände – auch wenn noch funktionsfähig 
– zu Abfall, da sich der Besitzer dieser Sache 
„entledigen will“. 

Sowohl die illegal durchgeführten Sammlungen 
als auch die Bereitstellung zur Sammlung ist 
strafbar und kann bei einer Mindeststrafe von 
EUR 360,00 mit bis zu EUR 36.340,00 geahndet 
werden. 

Nicht selten kommt es vor, dass die Abfallsammler 
auch Sachen mitnehmen, die nicht für diesen 
Zweck vor den Häusern abgestellt sind (Mopeds, 
Fahrräder, Kinderspielsachen,…). Die organisierten 
Trupps sortieren auf Parkplätzen die nicht geeigne-

Der OÖ Familienbund startet am  
23. März 2012 einen Tageselternausbildungslehr-
gang! Im Rahmen der Ausbildung werden die Teil-
nehmer/innen auf Ihre künftigen Aufgaben im Be-
reich Kinderbetreuung, Erziehung und Bildung von 
Kindern vorbereitet.  

Ein Praktikum bei aktiven Tagesmüttern/-vätern bie-
tet Gelegenheit dazu, den Arbeitsalltag näher ken-
nen zu lernen.  

Dauer/Termine:  
(je freitags 15:00 bis ca. 20:00 Uhr, samstags 08:00 
bis ca. 18:00 Uhr; Erste Hilfe Kurs am Samstag und 
Sonntag von 08:30 bis 17:30 Uhr)  

Kosten:  
für Familienbund-Mitglieder EUR 559,00 
für Nichtmitglieder EUR 579,- 
(Inkl. Pausenverpflegung, Kursunterlagen, Erste 
Hilfe Kurs, Zertifikat)   

Ort:  
Bildungshaus St. Magdalena, Schatzweg 177,  
4040 Linz, http://sanktmagdalena.at  

Kontakt und Anmeldung  
OÖ Familienbund Familienservicebüro  
Hauptstraße 83-85, 4040 Linz 
Tel.: 0732 / 603060 DW 12 oder 17,  
kinderbetreuung@ooe.familienbund.at 
www.ooe.familienbund.at/kinderbetreuung  

Verschiedene Mitteilungen... 

ten Sachen aus und lassen diese dort zurück – mit-
genommen wird nur, was finanziell gut verwertbar 
ist.  

Helfen Sie der Polizei!  
Bitte melden Sie illegale Sammlungen bei der 
nächsten Polizeiinspektion, damit diese gestoppt 
und die „gespendeten“ Waren fachgerecht im ASZ 
entsorgt werden können! 

Tageselternausbildung 
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Verschiedene Mitteilungen... 

Änderung der Organisation / 
 Zuständigkeit: 

Aufgrund organisatorischer Ände-
rungen im Forstdienst des Landes 
Oberösterreich kommt es auf der BH Schärding zu 
einer neuen Einteilung der Zuständigkeitsbereiche: 

Förster DI(FH) Rudolf Auinger, Tel.: (0664) 600 
72 70 433, ist ab 01. Dezember 2011 für die Ge-
meinden Münzkirchen, Dorf an der Pram, Zell, 
Altschwendt, St. Willibald, Raab, Andorf, Mayrhof, 
Riedau, Eggerding, St. Marienkirchen, Taufkirchen, 
Sigharting, Enzenkirchen, St. Florian, Suben, 
Diersbach, Rainbach, Schärding, Brunnenthal, 
St. Roman, Wernstein, Schardenberg, Kopfing und 
Freinberg zuständig. 

Bezirksforstinspektion Leiter DI Hanspeter Haferl-
bauer, Tel.: (0664) 600 72 68 450, ist wie bisher für 
die Bezirke Ried/I. und Schärding zuständig. 

Das Team des Forstdienstes steht Ihnen für fol-
gende Themenbereiche zur Verfügung: 

• Forstrecht (Rodungen, Fällungen, Waldteilun-
gen, Abschussplanung, Borkenkäfer...) 

• Forstliche Förderung (Aufforstung, Weiterbil-
dung, Waldpflege...) 

• Forstliche Beratung (Waldbau, Forststraßen-
bau, Vorträge...) 

uvm. 
 

Wald/Wild Newsletter: 
Um sich als Waldbesitzer/innen, Jäger/innen und 
Interessierte über aktuelle Neuerungen rund um 
die Themenbereiche Wald, Wild und Forstwirt-
schaft zu informieren, können sie sich im Sekretari-
at des Forstdienstes mit ihrer Email-Adresse für 
unseren Newsletter anmelden. 

Die Bezirksforstinspektion der BH Schärding 
wünscht Ihnen einen guten Start ins Jahr 2012 
und steht für Fragen und Anliegen gerne bereit. 

Mitteilung der Bezirksforstinspektion 

Aktuelles: 

Um in kompetenter Runde über neue und wieder-
entdeckte wissenschaftliche Erkenntnisse zum The-
ma Rehwild zu informieren, lädt der Forstdienst der 
BH Schärding gemeinsam mit dem Bezirksjagdver-
band zur Fortbildungsveranstaltung: 

Rehwild – unsere wichtigste heimische Wildart 

am 20. Jänner 2012 herzlich ein. 
Ort: Gasthaus Stadler/Taufkirchen 

von 13:00 bis 18:00 Uhr 

Programm: 

13:00 - 13:30 Uhr  Rehwild in Schärding 
Bezirksjägermeister Konsulent 
Herman Kraft 

13:40 – 14:40 Uhr Rehwild-Abschussplanung in 
Oberösterreich/Schärding 
DI Hanspeter Haferlbauer 

15:00 – 17:00 Uhr Fütterung und Krankheiten des 
Rehwildes 
Univ. Doz. Dr. Armin Deutz 

17:30 - 18:00 Uhr Ökologie und Verhalten des 
Rehwildes 
DI(FH) Rudolf Auinger, Fö. 

Um Voranmeldung im Sekretariat des Forstdienstes 
der BH Schärding, bei Frau Viktoria 

Scherrerbauer (Tel.: 07712/3105-70415, 
E - M a i l :  v i k t o r i a . s c h e r r e r -

bauer@ooe.gv.at) wird ersucht. 
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Ärztenotdienst für 1. Quartal 2012 

Dr. Christian Grünberger 

01. bis 10. Jänner 2012 und 

20. bis 23. Februar 2012 

 

Dr. Melanie Kastlunger 

27. Dezember 2011 bis 01. Jänner 2012, 

01. bis 10. April 2012 und 

16. bis 18. März 2012 

 

Dr. Maria Fickl 

19. bis 22. Jänner 2012 und 

18. bis 31. März 2012 

 

Dr. Christian Wimmer 

01. bis 08. Jänner 2012 und 

23. bis 26. Februar 2012 

 

Dr. Johanna Popp 

24. Dezember 2011 bis 06. Jänner 2012 

und 02. bis 18. Februar 2012 

 

Dr. Heinrich Grünberger 

24. bis 30. Dezember 2011 und 

20. bis 26. Februar 2012 

 

 

 

Dr. Wolfgang Mangstl (Zahnarzt) 

27. bis 30. Dezember 2011, 

02. bis 06. Jänner 2012 und 

20. bis 24. Februar 2012 

Urlaubszeiten der Ärzte  Datum Kontakt 

24.12.2011 - 
25.12.2011 

Wimmer Christian, Dr. 
Mühlfeldstraße 11, 4092 Esternberg 
(07714) 66 15 

26.12.2011 
Kastlunger Melanie, Dr. 
Im Himmelreich 5, 4792 Münzkirchen 
(07716) 75 00 

31.12.2011 - 
01.01.2012 

Grünberger Heinrich, Dr. 
Kubingerstraße 7, 4784 Schardenberg 
(07713) 62 62 

06.01.2012 
Popp Johanna, Dr. 
Freinberg 80, 4785 Freinberg 
(07713) 85 55 

07.01.2012 - 
08.01.2012 

Kastlunger Melanie, Dr. 
Im Himmelreich 5, 4792 Münzkirchen 
(07716) 75 00 

14.01.2012 - 
15.01.2012 

Grünberger Heinrich, Dr. 
Kubingerstraße 7, 4784 Schardenberg 
(07713) 62 62 

21.01.2012 - 
22.01.2012 

Wimmer Christian, Dr. 
Mühlfeldstraße 11, 4092 Esternberg 
(07714) 66 15 

28.01.2012 - 
29.01.2012 

Grünberger Christian, Dr. 
Im Himmelreich 3, 4792 Münzkirchen 
(07716) 72 09 

04.02.2012 - 
05.02.2012 

Fickl Maria, Dr. 
Jetzingerdorf 15, 4793 St. Roman 
(07716) 65 77 

11.02.2012 - 
12.02.2012 

Grünberger Heinrich, Dr. 
Kubingerstraße 7, 4784 Schardenberg 
(07713) 62 62 

18.02.2012 - 
19.02.2012 

Kastlunger Melanie, Dr. 
Im Himmelreich 5, 4792 Münzkirchen 
(07716) 75 00 

25.02.2012 - 
26.02.2012 

Popp Johanna, Dr. 
Freinberg 80, 4785 Freinberg 
(07713) 85 55 

03.03.2012 - 
04.03.2012 

Fickl Maria, Dr. 
Jetzingerdorf 15, 4793 St. Roman 
(07716) 65 77 

10.03.2012 - 
11.03.2012 

Wimmer Christian, Dr. 
Mühlfeldstraße 11, 4092 Esternberg 
(07714) 66 15 

17.03.2012 - 
18.03.2012 

Grünberger Christian, Dr. 
Im Himmelreich 3, 4792 Münzkirchen 
(07716) 72 09 

24.03.2012 - 
25.03.2012 

Popp Johanna, Dr. 
Freinberg 80, 4785 Freinberg 
(07713) 85 55 
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Müllabfuhrtermine 2012 
Markt 3-wöchentlich 

 

Markt 6-wöchentlich 

 

 

Ortschaften 6-wöchentlich 

Ortschaften: Eitzenberg, Ficht Füxledt, Landertsberg, Ludham, Prackenberg und Raad: 

 

Ortschaften: Eisenbirn, Feicht, Freundorf, Geibing, Hötzenberg, Schießdorf, Wilhelming, Hof, Edt,  
Mörxing und Reikersham 

 

 

Abholtermine Gelber Sack 

 

 

Abholtermine Papiertonne (8-wöchentlich) 

 

 

Abholung Biosack 
Wöchentlich jeden Mittwoch ab 08:00 Uhr an den diversen Sammelstellen. Sollte der Mittwoch ein Feier-
tag sein, wird er am Donnerstag abgeholt. Die Biosäcke dürfen nicht mehr am Vortag an den Sammel-

stellen abgestellt werden. 

 

Altstoffsammelzentrum (Tel.Nr: 6990) 
Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag    von 08:00 bis 18:00 Uhr 

 

Öffnungszeiten Kompostieranlage Haderer 
Dienstag und Donnerstag von 12:00 bis 19:00 Uhr 

Samstag von 08:00 bis 15:00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 07716/6024) 

11.01., 01.02., 22.02., 14.03., 04.04., 25.04., 16.05., 06.06., 27.06., 18.07., 

08.08., 29.08., 19.09., 10.10., 31.10., 21.11., 12.12., 02.01.,     

11.01., 22.02., 04.04., 16.05., 27.06., 08.08., 19.09., 31.10., 12.12., 

01.02., 14.03., 25.04., 06.06., 18.07., 29.08., 10.10., 21.11., 02.01., 

08.02., 21.03., 02.05., 13.06., 25.07., 05.09., 17.10., 28.11., 09.01., 

26.01., 08.03., 19.04., 31.05., 12.07., 23.08., 04.10., 15.11., 27.12., 07.02. 

23.01., 19.03., 14.05., 09.07., 03.09., 29.10., 22.12., 



Veranstaltungskalender 
Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Ort 

30.12.2011 Fr 19:30-22:30 Uhr Neujahrskonzert 
Kultur AG Münzkirchen 
Gemeindesaal 

05.01.2012 Do 20:30 Uhr Turnerball 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 
Jahnturnhalle 

06.01.2012 Fr 06:00 Uhr Familienskifahrt des Union-Skiclub 
Sportunion Münzkirchen 
Gosau/Rußbach 

06.01.2012 Fr 17:00 Uhr Eisstockturnier des ÖAAB 
ÖAAB Münzkirchen 
Kaltenmarkt 

07.01.2012 Sa 17:00 Uhr Eisstockturnier des ÖAAB 
ÖAAB Münzkirchen 
Kaltenmarkt 

08.01.2012 So 10:00 Uhr Vollversammlung FF Reikersham 
FF Reikersham 
GH Wösner 

08.01.2012 So 14:00-19:00 Uhr Raiffeisen-Tarockcup 
Kultur AG Münzkirchen 
GH Wösner 

09.01.2012 Mo 19:30 Uhr Start Steppaerobic 
Sportunion Münzkirchen 
Hauptschulturnsaal 

21.01.2012 Sa 20:00 Uhr Unionball 
Sportunion Münzkirchen 
Gemeindesaal 

28.01.2012 Sa 14:00 Uhr Winterwanderung des Union-Skiclub Sportunion Münzkirchen 

01.02.2012 Mi 19:00-22:00 Uhr Natur-, Reise- und Landschaftsfotographie 
Workshop 

Kultur AG Münzkirchen 
Gemeindesaal 

09.02.2012 Do 08:00-22:00 Uhr MULTI-KULTI-KOCHKURS mit ELVIRA Kultur AG Münzkirchen  

11.02.2012 Sa 20:00 Uhr Lebenshilfeball 
Lebenshilfe Münzkirchen 
Jahnturnhalle 

12.02.2012 So 14:00 Uhr Kinderball 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 
Jahnturnhalle 
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